
WOTL

Collet, Gilancarlo (Hg n ologien der Dritten Welt als Herausforde-
TUNg zwestlicher Theologie UN Kirche ( Neue Zeitschrift Missionswissenschaft
Supplementa 37) Immensee 1990 259

Im August 1976 konstituerte sich Daressalam, Tansanıa, die Okumenische
Veremupgung VO':  — Drıitte Welt Theologen (EA'  ] WOT) Dıiese Veremigung, der sıch C111
beachtliche profilierter TheologInnen aus A: Asıen, Lateinamerika und den

Mınorıtaten angeschlossen haben 1SE den fast 15 Jahren ihres Bestehens 7 a

wichtigen Bewegung angewachsen, die die Figenständigkeit der überseelischen Christen-
heıt selbstbewußt artikuliert und ür die westliche Theologie und Kırche C111| große
Herausforderung darstellt Die Schlußdokumente der verschiedenen FAI WOTI onte-
LENZEI), cdie allen Kontinenten stattgefunden haben wurden deutschsprachıigen
Bereich der VO Missionswissenschaftlichen Instıitut Mi1ss10 herausgegebenen Reihe
Theologıe der Drıtten Welt veröffentlicht (Bd 13 Herausgefordert durch die Armen

Dokumente der Okumenischen Veremiugung VO:  > Drıtte-Welt Theologen 1976 1986
Freiburg-Basel-Wıen 990)

Irotz der CIXNOTTNEN Bedeutung, die cie Theologie WOIs für die Entwicklung und
das Selbstverständnis der Kıirchen der Drıitten Welt haben dürfte, 1ST C111 Rezeption
cdieser theologischen Bewegung Furopa kaum erfolgt; 1SEt „den EAIWOI-
TheologInnen bisher nıcht gelungen, sıch dem Themen- und Fächerkanon der
Universitätstheologie 111611 Platz erobern“ EvVERS)

Erst MI1L dem VO:  — GOLLET herausgegebenen Sammelband Theologien der Dritten
Welt 1SE nunmehr C11]'| fundierte Studie verfügbar, die Interessierten TheologInnen
ermöglıcht sıch umftassendes Bıld VO)]  - den vielfältigen Problembereichen der

Theologie machen
Diıie Studcdıe 1SLE Aaus 1116111 Gemeinschaftsprojekt der Forschungsgruppe des Romero-

Hauses, des Bildungszentrums der Missionsgesellschaft Immensee, erwachsen Ziel der
Gruppe Wi „die VO)]  - WOTI veröftentlichten Dokumente Hınblick auf cie
ihnen enthaltenen implızıten und exphizıten soz10-öÖkonomıischen, polıtischen, relhıg1ösen,
kulturellen und kirchlich theologischen Intentionen und Motıve untersuchen
(10)

In C111 ersten Hauptteiul WIT! die EATWOT Bewegung 1116111 umtassenden
historischen Rahmen SIEUILETT VINIUS skizziert das „Erwachen der Drıtten Welt als
EISCENES Subjekt der Weltpolitik” (15 29) und KOLLBRUNNER zeichnet auf diesem
Hintergrund dıe „wachsende Forderung nach kiırchlicher Selbständigkeit und Authentizı-
tat (30 37) 1Nee1 folgenden Kapıtel wird sehr ausführlicher UÜberblick über die
Entstehungsgeschichte der verschiedenen Theologien der Drıtten Welt geboten (F
KOLLBRUNNER Afrikanische Theologie 139 50] FREI Theologie Asıen Ea 100]
und COLLET Zur Theologiegeschichte Lateimamerikas 101

Hılfreich sınd dıie den folgenden Kapıteln TSCHOININECNCNH Untersuchungen der
Modelle, die der missionswissenschaftlichen Forschung entwickelt wurden, die
Herausbildung eigenständiger Ausprägungen den überseelischen Kirchen 1nterpre-
t1eren und 1nNC1 hermeneutischen Zusammenhang stellen (F KOLLBRUNNER „Die
klassısche Theorle: Akkomodation“ 133- 141]1, FREI „Kontextuelle Theologıe
|142- 161| und „Inkulturation“ | 162-

Erst Hauptteil betaßt S1IC| die Studie M1 der Geschichte und Theologıe
Hervorragend 1SL die hıistorısche Analyse VO)  - CAMPS, der als dUSSCWICSEC-

- Kenner der WOTLI Bewegung die Entwicklung der Vereinigung VO:  > iıhrer
Vorgeschichte bıs ZUIN Jahre 1988 nachzeichnet 183 200) Ihm gelingt überzeugend



die Dynamık der Denkbewegungen und die der pannung VO:  a emensamkeıten un
Gegensätzen sıch vollziehende Diskussion der EAI WOIlL TheologInnen 1NC111 Periodi
sıerungsschema herauszuarbeiten

In den folgenden Beıträgen finden sıch Analysen einzelner Themenkomplexe, dıe AUS

den Schlußdokumenten der EFA WOL Kontfterenzen erhoben werden ( ÄMSTUTZ Das
Gesellschaftsverständnis der Dokumente“ 201 244 | BISCHOFBERGER
„Das Befreiungspotential den Religionen 245 20658 und ÄMSTUTZ „Erneuerte

Besonders hervorzuheben 1sSt dieser Stellemissionarısche Spirıtualtät 269 2906|
der Beıtrag VO)]  > COLLET „T’heologie VO'  - der anderen Seıite der Erde 297 313) der

als beste Zusammenfassung der theologıschen Bemühungen WOTIS gelten
EVERS biletet dem abschließenden Kapıtel C111 ausgezeichnete Übersicht über

die Versuche SEILENS europäıischer TheologInnen, die Driıtte Welt Theologıie FEZIDIETEN
315 333)

Die hier VOTSCHOMUNENE SCNAUC Inhaltsbeschreibung der Studıie „T’heologien der
Drıitten Welt könnte denjenıgen TheologInnen C111 iltfe bieten, cdie siıch Forschung
und Lehre MIL der Entwicklung der überseeischen Christentums- und Theologiege
schichte befassen Folgende ıtısche Anmerkungen sollen dıe 1ve Gesamtbewer
CUN: des Bandes nıcht beemträchtigen

EsS stellt sıch die Tage, ob ausreicht die WOT Theologie lediglich auf der
Basıs der Schlußdokumente erheben DIe Konzentration auf offizielle Konferenzergeb

steht dem erständnis 1nler lebendigen Auseinandersetzung innerhalb der Vere!1-
‚her Wege Es WalilcC hilfreicher SCWESCN, WE die Verfasser auf die Arbeıten

einzelner Miıtgheder hätten Auf alle Fälle vermißt der ıtiısche

Wiırken.
Leser die Namen der EAIWOT prägenden TheologInnen und deren theologisches

Es erscheint als Mangel, versaumt wurde, die vieltältigen Aktivitäten der
Ökumenischen Vereinigung außerhalb der kontinentalen Konterenzen erwähnen. Es
tehlt jeglicher Hınweıls auf die Arbeit der Kommissionen Kirchengeschichte un!
Theologische Perspektiven der Frauen SOWILC auf die Theologische Studienkommission

Die Darstellung der Rezeption der FAI WOTL Theologıe durch europäische Theolo-
SCH 1St z stark auf Deutschland begrenzt Wichtige Stimmen A us Skandinavien Per
Frostin) der dem irankophonen Bereich (Georges Casalıs, Vıncent Cosmao, Chenu,

CHNSEC nennen) bleiben unberücksichtigt.
Es 1SE hoffen, der Band „T’heologien der Drıtten Welt“ 116 we1lte Verbreitung

findet und vermehrter theologischer Beschäftigung der Okumenischen Vereint-
SUNS VO)  S Dritte-Welt Theologen Anstoß 1bt

Hamburg Erhard Kamphausen

Herausgefordert UTCH die Armen Dokumente der Okumenischen Vereinigung Uon

Dritte-Welt-Theologen O=f (Theologie der Drıtten Welt 13) Herder
Freiburg Br —Basel Wıen 1990 229

Mıt der Herausgabe der eihe Theologie der Drıtten Welt“ hat das katholische
Missionswissenschaftliche Institut ISSI0O den Bereich der Mıss10ns- und Okumene-
wissenschaft arbeitenden Theologen 1nen Dıenst CI WIESCI), der nıcht hoch
eingeschätzt werden kann.

In den bisher erschienenen 12 Bänden hegen repräasentatıve Beiträge VOIN Drıtte-
Welt--Theologen VOTLI, die ermöglichen, sıch 111611 Überblick über die LIEUCI CIM

theologischen Entwicklungen fIrıka und Asıen verschaften


